
 
 
 
 
 
 
Um Ungereimtheiten auszuräumen teile ich mit, dass die Bewilligungspflicht bei der ÖGK  
bis 2027 ausgesetzt ist. Bei der BVA eh besteht keine Bewilligungspflicht, aber bei der 
SVS.  
  
Nach mehrfacher Urgenz ist heute das Schreiben von der ÖGK eingelangt: 
  
  

Sehr geehrte Frau Wesiak, 

  

wie von Herrn Troger bereits ausgeführt wurde, bezog sich das ausgesandte Rundschreiben nur auf 
die Zuweisungen zur Physiotherapie und nicht auf die Zuweisungen zu einer Heilmassage. 

  

Die Botschaft, die hinter diesem Rundschreiben steht, gilt aber natürlich auch für Zuweisungen zu 
Heilmassagen. Diese Botschaft lautet nicht, dass notwendige Krankenbehandlungen eingeschränkt 
werden sollen, sondern dass im Sinne des allgemein geltenden Ökonomieprinzipes („das Maß des 
Notwendigen nicht übersteigend“) nur die Anzahl und die Dauer an Therapiemaßnahmen verordnet 
werden sollen, die zur Erreichung des Behandlungszieles notwendig sind. 

  

Wenn sich die zuweisenden Ärzt*innen aufgrund unseres Rundschreibens auch bei den Zuweisungen 
zur Heilmassage an das Ökonomiegebot halten, dann begrüßen wir das. 

  

Hinsichtlich der Kostenerstattung bzw. der Leistung von Kostenzuschüssen kam es zu keinen 
Änderungen. 

 


